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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
geht es Ihnen auch so wie mir, dass Sie denken: 
“Jetzt ist das Jahr schon wieder rum!“ Das Jahr ist 
rum und es ist wieder einiges passiert in 
Reichenbach. 
Die große Baumaßnahme in der Ring- und 
Jägerruitstraße wurde im Frühjahr 
abgeschlossen. Im September wurde die 
Baumaßnahme im Eichenweg begonnen. Bei 
dieser Maßnahme arbeiten wieder die Kreiswerke 
und die Gemeinde zusammen, um sowohl Bauzeit 
als auch Kosten einzusparen. Bereits fertiggestellt 
ist eine Stützmauer mit einer Länge von 30m zur 
Sicherung der Fahrbahn. Die Hauptleitung und die 
Hausanschlüsse der Trinkwasserleitung sind 
erneuert. Ursprünglich war der Abschluss der 
Arbeiten für dieses Jahr geplant. Aber wegen der 
schwierigen Bodenverhältnisse gab es einige 
Verzögerungen, so dass die Asphaltarbeiten erst 
im Frühjahr erfolgen werden. Das neue 
Entwicklungskonzept (ISEK) für Reichenbach 
nimmt Gestalt an. Es fanden dazu Arbeitstreffen 
der Gemeinderäte und Bürger statt. Im neuen 
Jahr wird es bei einer Bürgerversammlung 
vorgestellt werden. 
Die Überarbeitung und Neuauflage des ARGE-
Konzeptes aus dem Jahr 2013 
(Arbeitsgemeinschaft der Regentalgemeinden 
Roding, Walderbach, Reichenbach, Nittenau) 
wurde im Sommer abgeschlossen. Ein solches 
Konzept ist Voraussetzung für eine erhöhte 
Förderung von Projekten zwischen den 
Mitgliedsgemeinden. Z.B. bei der Ausstattung für 
unser Gemeinschaftshaus und der Gestaltung 
unseres Regenufers haben wir von dieser 
Förderung profitiert. 
Unser Kinderhaus läuft nach der Erweiterung 
2023 „routiniert“ wie immer, so als ob nichts 
gewesen wäre. Das ist natürlich das Verdienst 
des gesamten Kinderhausteams unter der Leitung 
von Frau Monika Kulzer und dem Träger des 
Kinderhauses den Barmherzigen Brüdern, 
namentlich dem Geschäftsführer Herrn Roland 
Böck. 
Die Sanierung des alten Sanitärgebäudes innen 
wie außen durch unseren Bauhof ist fast 
abgeschlossen. Die gemeindlichen Grünanlagen 
sind in die Jahre gekommen und mussten 
überarbeitet und neu bepflanzt werden. Vielen 
Dank an unsere fleißigen Bauhofmitarbeiter für 
diese und all die übrigen Tätigkeiten das ganze 
Jahr über! Die gemeindlichen Anlagen sind die 
Visitenkarte einer jeder Gemeinde. 
Das sind die sichtbaren Vorgänge in einer 
Gemeinde. Aber es läuft auch viel im Hintergrund 
ab, muss oft über Monate vorbereitet werden. So 
danke ich der Verwaltung mit ihrem 
Geschäftsstellenleiter Herrn Erich Pfeilschifter. 

Ebenso vielen Dank meinen beiden Stellvertretern 
Herrn Christian Freisinger sowie Herrn Marco 
Senft und allen Gemeinderatskollegen, die die 
Maßnahmen mittragen. Für die freundschaftliche 
Zusammenarbeit in der Verwaltungsgemeinschaft 
danke ich meinem Amtskollegen Herrn Michael 
Schwarzfischer. 
Ihnen allen darf ich ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben wünschen sowie Glück, 
Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2025. 
 
Ihr Edi Hochmuth 

 
 
 

 

Neuer WhatsApp-Kanal bringt Servicenach-
richten nach Hause 
Sie wollen nie wieder Servicenachrichten wie 
Baustellenankündigungen, Veranstaltungshin-
weise usw. verpassen? Dann abonnieren Sie jetzt 
unseren neuen Servicekanal auf WhatsApp. Mit 
diesem Angebot erweitert die Reichenbach 
Gemeindeverwaltung ihre Öffentlichkeitsarbeit, 
um eine neue Säule. Mit dem neuen WhatsApp-
Kanal werden ab sofort die vorhandenen 
Kommunikationswege aus Pressearbeit, Social 
Media, Website usw. ergänzt. Da fast Jede und 
Jeder WhatsApp auf dem Smartphone hat, 
können hiermit noch mehr Menschen mit 
wichtigen Nachrichten erreicht werden. 
 
Daher die herzliche Einladung: Abonnieren Sie 
unseren neuen WhatsApp-Kanal, damit Sie auf 
dem Laufenden sind, was bei Ihnen vor Ort oder 
in der Nachbarschaft passiert. Außerdem freuen 
wir uns über Ihr Feedback, gerne per Mail an 
poststelle@gemeinde-reichenbach.de 
 
Wie richte ich den Kanal ein? 
Leider kann unser Kanal noch nicht über die 
Suchfunktionen bei WhatsApp gefunden werden. 
Nutzen Sie bitte stattdessen den untenstehenden 
Link oder den QR-Code: 
 
https://whatsapp.com/channel/0029VaLCWGpKw
qSSioTdhH3x oder  
 

 

 

Gemeindliches 
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Gemeinsames Konzept verabschiedet – Arge 
Regental hat einen Leitfaden zur Entwicklung 
von Projekten mit beteiligten Kommunen 
beschlossen 
Die bereits im Jahr 2013 gegründete 
Arbeitsgemeinschaft der vier Regentalkommunen 
Reichenbach, Walderbach, Nittenau und Roding 
(Arge Regental) hat erfolgreich das gemeinsame, 
interkommunale Entwicklungskonzept (IEK) 
verabschiedet, das als Leitfaden für die 
kommenden Jahre zur Entwicklung 
interkommunaler Projekte dienen wird. Das 
Konzept wurde vor der Sommerpause in die 
jeweiligen kommunalen Gremien eingebracht, mit 
der Regierung der Oberpfalz als Vertreter des 
Fördergebers abschließend abgestimmt und ist 
nun von allen beteiligten Arge-Kommunen 
beschlossen. In einem einjährigen, intensiven 
Planungsprozess wurde das aus 2014 
stammende IEK mit dem beauftragten Büro GMA 
aus München evaluiert und in Zusammenarbeit 
und dem Sanierungsträger der Stadt Roding, der 
DSK fortgeschrieben. Dabei wurden bisherige 
Leitziele überprüft, neu definiert und ein Katalog 
mit aktuell 25 Arge-relevanten Maßnahmen für die 
nächsten Jahre entwickelt. Dieser Katalog ist 
jedoch nicht statisch zu sehen; er soll jährlich in 
der Arge überprüft und kann bei Bedarf auch um 
neue Maßnahmen in Abstimmung mit dem 
Fördergeber fortgeschrieben werden. Eine 
begleitende Öffentlichkeitsarbeit, bei der 

interessierte Bürger und Bürgerinnen 
beispielsweise bei einer gemeinsamen Bustour 
durch alle vier Kommunen teilnehmen konnten, 
flankierte den Planungsprozess.Ein wesentlicher 
Vorteil für die Kommunen, der sich aus den im 
Maßnahmenkatalog des IEK festgehaltenen 
Projekten ergibt, ist ein hier möglicher erhöhter 
Fördersatz bei der Städtebauförderung, der bis zu 
80 Prozent betragen kann. Auch die 
Fortschreibung des interkommunalen 
Entwicklungskonzeptes der Arge Regental 2024 

wurde so mit dem erhöhten Fördersatz aus den 
Bund-Länder Städtebauförderungsprogramm 
Lebendige Zentren unterstützt. 
 

___ 
 

Gute Spuren im Leben hinterlassen - Firmlinge 
pflanzen Linde zu Beginn der Vorbereitung  

Mitten im Dorf haben die Fünftklässler der 
Pfarreiengemeinschaft Walderbach-Neubäu ihre 
gemeinsame Firmvorbereitung mit einer 
Baumpflanzung begonnen. „Immer hinterlassen 
wir Spuren. Gott will, dass es gute Spuren sind, 
daher pflanzen wir heute eine Linde. Jeder Baum 
verändert das Klima positiv. “ Bereits der dritte 
Firmjahrgang in Folge pflanzt eine Linde. Die 
Dorflinde ist eine Symbolik für einen 
Versammlungort zum Tanzen und ‚Feiern, einen 
Gerichtsort und ein Ort der Versöhnung und des 
Friedens. An der Linde ist alles „herzig“ und gilt 
daher sie auch als Liebesbaum. Darüber hinaus 
ist sie äußerst wertvoll für Bienen und Insekten 
und enthält in vielen Teilen Heilwirkung für den 
Menschen. Nur wenige Meter neben den von den 
vorhergehenden Jahrgängen gepflanzten 
Winterlinden „Winter Orange“ und „Henrys Linde“ 
setzen die Firmkinder nun eine weitere Linde, 
diesmal eine der Untersorte “Green Spire“, in das 
vom Gemeindebauhof vorbereitete Pflanzloch. 
Die drei Firmlinden bilden nun schon eine kleine 
Allee an der Industriestraße. Mit einem Gebet 
beschloss Pfarrer Meje das erste 
Firmvorbereitungstreffen und dankte 
Bürgermeister Michael Schwarzfischer und dem 
OGV für die Vorbereitung der Baumpflanzung.  

___ 
 

90 Liter flüssige Apfelernte für die 
Schulgärtner 
Auch in diesem Schuljahr wird wieder gegartelt an 
der Franz-Xaver-Witt-Schule. 12 Schülerinnen 
und Schüler der zweiten und dritten 
Jahrgangsstufe kümmern sich einmal wöchentlich 
mit Lehrerin Anja Eckert um die Hochbeete und 
Beerensträucher und nach Möglichkeit auch um 
die Außenanlagen des Schulgebäudes. Die 
unzähligen Apfelbäume im Kreislehrgarten 
hängen bzw. hingen heuer besonders voll. Grund 
genug für die Schulgärtner einen Teil der reichen 
Ernte aufzusammeln. Der Obst- und Gartenverein 
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Walderbach hatte Sammelkörbe und Stapelkisten 
für die Gartengruppe bereitgestellt und Mitglieder 
des Gartenbauvereins holten die gefüllten Kisten 
anschließend ab und ließen das Obst bei der 
mobilen Mosterei in Nittenau zu Saft pressen. Die 
Gartenkids staunten nicht schlecht über satte 90 
Liter Apfelsaft in 18 bunten Kartons. Rund 150kg 
Äpfel hatten sie für diese Ausbeute 
aufgesammelt. Bei dieser großen Apfelernte 
wurde bei einer weiteren Aktivität, würzige 
Bratapfelmarmelade eingekocht.  
 

___ 
 
Es war ein Fest für die Sinne  
Ein besonderes Konzert „Klangfarben“ fand am 
Sonntagnachmittag in der Klosterkirche 
Reichenbach statt mit zwei Ensembles: BonaVox 
aus Cham und Cham Brass. BonaVox ist ein 
kleines Vokalensemble, das von Andreas Ernst 
geleitet wird. Cham Brass ist eine 
Blechbläserformation der Landkreismusikschule 
Cham, die aus Lehrkräften und ehemaligen 
Schülern besteht. BonaVox war für die Besucher 
im Altarraum, der in verschiedene Farben 
getaucht war, zu sehen und bot exzellente 
Gesangsdarbietungen.  

Cham Brass erfüllte die Kirche vom Chorraum aus 
mit kraftvollem Bläserklang. Vor dem 
Abschlusslied dankte Andreas Ernst 
Bürgermeister Edi Hochmuth, dass man hier 

singen und spielen durfte. Es freue ihn, dass in der 
Klosterkirche, eine hervorragende Location, 
wieder mehr Konzerte stattfinden sollen.  

 
___ 

 
Helmut Deinhart erhält Verdienstmedaille in 
Bronze  
Helmut Deinhart war 26 Jahre lang Mitglied im 
Reichenbacher Gemeinderat beginnend vom 1. 
Mai 1996 bis er am 31. Dezember 2022 den 
Ratsstuhl auf eigenen Wunsch zurückgab. Von 
2008 bis 2014 war er stellvertretender 
Bürgermeister, ab 2014 dritter Bürgermeister. 
Weiterhin war er Mitglied der 
Gemeinschaftsversammlung und des 
Schulverbandes sowie Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss, zeitweise dessen 
Vorsitzender. Regierungspräsident Walter Jonas 
würdigte in seiner Laudation besonders das weit 
mehr als zwei Jahrzehnte währende kommunale 
Ehrenamt für das Wohl der Gemeinde.  
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Anmeldung für das Kinderhausjahr 2025/2026 
• Kinderkrippe: 

Aufgenommen werden Kinder, die im 
September 2025 6 Monate alt sind. 

• Kindergarten: 
Aufgenommen werden Kinder, die im 
September 2025 das 3. Lebensjahr 
vollendet haben. 

 
Sie müssen zur Anmeldung kommen, wenn ihr 
Kind während dem Zeitraum 01.09.2025-
31.08.2026 aufgenommen werden soll.  
 
Ab Montag 13. Januar bis Freitag 31. Januar 
findet die Anmeldung für das Kinderhausjahr 
2025/2026 statt.  
 
Aus organisatorischen Gründen vereinbaren Sie 
bitte im Vorfeld einen Termin unter der 
Telefonnummer 09464/10446 bzw. 
kinderhaus@barmherzige-reichenbach.de 

___ 
 

Stellenangebot 
Für das Kinderhausjahr 2025/2026 wird eine SEJ-
Praktikant/in, eine Optiprax 1 Praktikant/in und 
eine Berufspraktikant/in eingestellt. 
Bewerbungen nimmt das Kinderhaus entgegen. 
 

Kinderhaus St. Paulus 
Euchstachius-Kugler-Str. 2 
93189 Reichenbach 

___ 

 
Herzliches Vergelt`s Gott 
… an alle Vereine und Organisatoren, die stets ein 
offenes Ohr für die Belange des Kinderhauses 
haben. 
 
… an alle Förderer und Unterstützer des 
Kinderhauses. 
 

 

Die Gemeinde Reichenbach hat eine Vielzahl von 
Vereinen. Damit aber auch die „Zugezogenen“ 
oder die jüngere Generation welche bisher noch 
nicht soviel Kontakt zu den einzelnen Vereinen 
hatten, die Vereine besser kennenlernen, möchte 
die Gemeinde Reichenbach im Laufe des Jahres 
die einzelnen Vereine vorstellen. In dieser 
Ausgabe macht der Schützenverein „Hubertus“ 
den Anfang. 
 

 

Geschichte Schützenverein Hubertus 
Die Geschichte unseres Schützenvereins geht 
fast 70 Jahre zurück. Der Verein wurde am 06. 

Januar 1955 in Reichenbach gegründet. 
Hauptinitiator war Wilhelm Zankl. Es fanden sich 
damals die Gründungsmitglieder im Gasthaus 
Eichinger ein. Die erste Vorstandschaft wurde 
gewählt und man einigte sich auf den 
Vereinsnamen „Hubertus“ Reichenbach. 

• 1.Schützenmeister: Wilhelm Zankl 
• 2.Schützenmeister: Karl Lieb 
• Kassier: Josef Bräu 
• Schriftführer: Josef Bräu 
• Waffenwart: Karl Eichhorn 
• Schießleiter: Wilhelm Zankl oder Georg 

Arnold 
Schon am 12. Januar 1955 wurde das erste 
Gewehr, ein Zimmerstutzen mit Stecher, gekauft. 
Der Geldbetrag wurde von der damaligen 
Vereinswirtin Fanny Eichinger vorgestreckt. 
Am 15. Januar 1955 wurde der erste 
Schießabend abgehalten. Geschossen wurde an 
einem Stand, von der Küche durch die offene Tür 
ins Nebenzimmer, direkt auf eine Holzscheibe, die 
unsere Vereinswirtin gestiftet hatte.  
Bereits am 15. März 1958 wurde der Schießstand 
modernisiert und mit einem Scheibenzug 
ausgerüstet, der bei jedem Schießen auf- und 
abgebaut werden mußte.  
Nach Ankauf von 4 weiteren Zugständen wurde 
der Schießbetrieb in den Saal des Gasthauses 
verlegt, wo sie zu allen Festlichkeiten abgebaut 
werden mussten. Das große Interesse am 
Schießsport und die guten Leistungen veranlasste 
1968 die Vorstandschaft die Vereinsmeisterschaft 
mit dem Luftgewehr auszuschießen. 1969 
ergänzte man die Schießausrüstung um eine 
Luftpistole. Mit Freuden übernahmen die 
Hubertusschützen 1979 die Patenschaft für das 
Gründungsfest mit Fahnenweihe der 
Kirchenrohrbacher „Gußstoa“-Schützen. Zu 
diesem Anlaß legten sich unsere 
Schützenschwestern die ersten einheitlichen 
Kostüme zu. Das 25-jährige Gründungsfest wurde 
1980 mit einem großen Preis- und Pokalschießen 
gebührend gefeiert. Ein weiterer Höhepunkt 
unseres Vereins war die Einweihung des 
Schützenheims, daß uns der neue Hausherr Willi 
Simmel baute. Die Mitgliederzahl stieg ständig an 
und so wurde ab 1986 die Vereinsmeisterschaft 
der Damen und Jugend durchgeführt. 1994 
leistete man sich sogar eine elektronische Ring- 
und Teilermaschine um ganz genaue Ergebnisse 
zu ermitteln. Vom 28. - 31. Juli 1995 wurde das 
40-jährige Gründungsfest gefeiert. Dazu wurde 
eine Festschrift verfasst. Im Jahr 2005 konnte als 
letztes großes Fest, das 50-jährige Gründungsfest 
zusammen mit den VG-Vereinen und den 
umliegenden und befreundeten 
Schützenvereinen gefeiert werden. Zu diesem 
Anlaß wurde vom Schützenverein eine 
Hubertusfigur aus Granit eingeweiht, die gleich 

Allgemein die Vereine betreffend 

Schützenverein Hubertus Reichenbach 

Kath. Kinderhaus St. Paulus 
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nach der Brücke gegenüber der Uferpromenade 
am Regen aufgestellt wurde. Aus 
Nostalgiegründen haben wir zunächst einen alten 
Stand erhalten, den wir aber mittlerweile durch 
einen elektronischen Lasergewehrstand ersetzt 
haben. Damit können nun auch Kinder völlig 
ungefährlich ihr Schießtalent erproben. Im Mai 
2015 wurde das Gasthaus Eichinger geschlossen, 
durfte aber weiterhin als Vereinsheim genutzt 
werden. Im Juli 2015 feierten wir unser 60-
jähriges Wiegenfest zu Füßen des Klosterberges. 
In etwas kleinerem Rahmen als 2005 aber vor der 
traumhaften Kulisse des Klosterhangs feierten wir 
zusammen mit den VG- und Gauvereinen. Im 
März 2019 bekam der Schützenverein eine neue 
Satzung. Seit diesem Zeitpunkt lautet der offizielle 
Name Schützenverein "Hubertus" Reichenbach 
e.V.. Zudem kann der Verein mit der nun offiziell 
bestätigten "Gemeinnützigkeit" Fördermittel 
beantragen, was bisher nicht möglich war. Dies 
war auch nötig, um auf der 
Jahreshauptversammlung im Februar 2020 den 
Startschuß für das Mammut-Projekt 
"Schützenheimneubau" zu geben. Nach dem 
Ende des Wirtshausbetriebs und der 
unabsehbaren Zukunft des Vereins an der alten 
Wirkungsstätte, stimmten die Mitglieder für den 
Neubau eines Schützenheims. Im Sommer 2022 
kam der genehmigte Förderbescheid und der 
offizielle Baubeginn rückte näher. 2022 war 
generell ein ereignisreiches Jahr. Nicht nur waren 
Feste und Rundenwettkämpfe wieder erlaubt, 
auch taten sich mehrere Vereinsmitglieder 
zusammen und machten im März in Reichenbach 
einen Böllerschein. Dies machte ihnen so viel 
Spaß, dass sie im Anschluß daran eine eigene 
Böllergruppe unter dem Dach des Hauptvereins 
bildeten. Dadurch, und durch die mittlerweile über 
die Dorfgrenzen hinaus bekannte gute 
Jugendarbeit, wuchs der Mitgliederstand auf über 
190 Schützen an. 

___ 
 

 
Aktuelle Termine und weitere Infos auf der 
Homepage des Schützenvereins:  
www.hubertus-reichenbach.de 
 

 

Drachenkids trafen sich zur Übung 
In vielen Städten und Dörfern hatten in den 
Sommermonaten die Feuerwehren mit 
Hochwasser zu kämpfen, um Häuser und ihre 
Bewohner zu schützen. Auch in Reichenbach 
blickte man oftmals mit besorgten Blicken auf den 
Regenfluß, der ja mitten durch den Ort fließt. Das 
Drachenkidsteam der Gemeinde hatte deshalb 
aus gutem Grund für ihr letztes Treffen das Thema 
Umwelt und Hochwasser gewählt. Zum Einstieg 

wurde „Feuer, Wasser und Sturm“ gespielt. Dazu 
wurden die kleinen Feuerwehranwärter von einem 
Teammitglied zu notwendigen Gegenständen wie 
Watthose, Tauchpumpe und einem Nass-
/Trockensauger gebracht und erklärt, wann und 
wie man diese benutzt. Anschließend durften sie 
selber feststellen, dass Sandsäcke, die durch die 
Feuerwehr gefüllt und entsprechend ausgelegt 
werden, eine nicht unwichtige Hilfe gegen 
Hochwasser sind.  

So geht Hochwasserschutz Im FFW-Haus wurden die 
Gerätschaften inspiziert und erklärt 

Nachdem alle Kinder dies einmal ausprobiert 
hatten, ging es mit dem Thema „Umweltschutz“ 
weiter. Dabei wurde mit den Kindern erarbeitet, 
was Umweltschutz eigentlich bedeutet und wie sie 
selber Umweltverschmutzung verhindern können. 
Um das zu demonstrieren, sind wir gemeinsam 
zum Spielplatz gelaufen und haben dort Müll 
eingesammelt. Als Belohnung durften dann alle 
Kinder eine Runde im Feuerwehrauto durch 
Reichenbach fahren.  

hier sind die fleißigen Müllsammler 
___ 

 
Jagdgenossen zeigen sich spendabel 
Es ist eine schöne Tradition die Freude auslöst. 
Entweder im Kinderhaus St. Paulus oder bei der 
Freiwilligen Feuerwehr. Seit vielen Jahren 
unterstützt die Jagdgenossenschaft Reichenbach 
die beiden Institutionen im Wechsel durch eine 
Spende. In diesem Jahr überbrachte 
Jagdvorstand Martin Weigl gemeinsam mit 
Kassier Stefan Heuschneider am FF-Gerätehaus 
den Betrag von 250 Euro, an die Vorsitzende 
Anna Mezei und 2. FF-Vorstand Christian 

FFW Reichenbach 

http://www.hubertus-reichenbach.de/
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Freisinger. Die beiden bedankten sich ganz 
herzlich bei den Überbringern und Anna Mezei 
gab dabei auch die Nutznießer der Spende preis- 
die Drachenkids. Vor acht Jahren mit als erste 
Kindergruppe im Landkreis ins Leben gerufen, 
kann die Kinderfeuerwehr 2026 ihr zehnjähriges 
„Gründungsfest“ feiern, für das ein kleines Fest 
geplant ist. Die FF Reichenbach, soviel sei 
verraten, will zu diesem Anlass Gerätschaften 
zum Üben anschaffen, mit denen der angehende 
Feuerwehrnachwuchs noch intensiver üben, aber 
auch Spaß haben soll. Eine Investition in die 
Zukunft, die die Vorsitzende damit im Visier hat, 
und die Kids wird es freuen. 

___ 
 

 

Aktive meisterten modulare Truppausbildung  
Teilnehmer von den Feuerwehren Walderbach, 
Reichenbach, Dieberg und Feuerwehren und 
andere umliegender Gemeinden haben sich der 
Ausbildung Modulare Truppausbildung (MTA) 
unterzogen und damit sich grundlegende 
Erkenntnisse und Fertigkeiten angeeignet, als 
Voraussetzungen für die 
Feuerwehrdiensttauglichkeit. Lehrgangsort war 
das Gemeinschaftshaus in Reichenbach, wo auch 
die Abschlussveranstaltung mit Verleihung der 
Urkunden stattfand. „Großartige Ergebnisse, alle 
bestanden – herzlichen Glückwunsch!“ Zur 
Freude von KBI Norbert Mezei, Ausbilder Richard 
Richter sowie der anwesenden Kommandanten, 
verkündete KBM Michael Klinger den engagierten 
Teilnehmern unisono ein ausgezeichnetes 
Prüfungsergebnis. Er lobte die jungen Frauen und 
Männern als „Supertruppe“, denen nun Tür und 
Tor offen stünden und als wertvolle Stütze ihrer 
Heimatwehren agieren können. Richard Richter, 
der nach eigenen Worten in Reichenbach schon 
„fast zu Hause ist“, verteilte die Lorbeeren an die 
Aktiven, die sich im Ehrenamt Feuerwehr 
engagieren. Er dankte den 
Ausbildungsteilnehmern und war sich sicher, dass 
alle ihr Ziel erreichen. „Unsere Feuerwehren sind 
gut aufgestellt.“ Diese Gewissheit teilte 
Bürgermeister Edi Hochmuth mit seinen 
Bürgermeister-Kollegen/Kollegin, und bedankte 
sich bei den jungen Leuten, die sich in den 
Sommermonaten der Ausbildung zum Truppmann 
gestellt hatten und damit den Grundstock zum 
Feuerwehrmann/Frau setzten. „Erste 
Komponente für ein Gesamtsystem super 
gemeistert, jetzt Gas geben und weiter 
durchstarten auf die Überholspur, wo alle Türen 
offen stehen.“ So hätten alle angefangen, machte 
KBI Norbert Mezei den erfolgreichen Teilnehmern 
Lust und gab ihnen einen Ansporn für ihre 
zukünftige ehrenamtliche Tätigkeit im Ehrenamt 
Feuerwehr. „Wir haben gute Wehren und top 
Kommandanten, die Euch dabei an der Hand 
nehmen“, versicherte der KBI, der sich über die 
große Truppe bereitwilliger junger Leute freute 
und gratulierte. Dank ging auch an die 
Gemeinden, die ihre kommunalen Pflichtaufgaben 
erfüllen.  

___ 
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Termine der Aktiven: 
 

Jeden Montag um 
19:00 Uhr 

Übungsabend der FFW 
Reichenbach, Interessierte 
sind gerne willkommen 

Montag, 23.12.2024 
19:00 Uhr 

Jahresabschluss 

Montag, 06.01.2024 
15 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
im Gemeinschaftshaus 
Reichenbach 

Montag, 13.01.2025 
19:00 Uhr 

Atemschutz UVV 

Montag, 20.01.2025 
19:00 Uhr 

Atemschutz 

Montag, 27.01.2025 
19:00 Uhr 

Herzklopfen 

Samstag 03.02.2025 
13:00 Uhr 

Ausbildung THL 

Montag, 10.02.2025 
19:00 Uhr 

Digitalfunk 

Montag, 17.02.2025 
19:00 Uhr 

Stationsausbildung Geräte 

Montag, 24.02.2025 
19:00 Uhr 

Absturzsicherung 

Montag, 10.03.2025 
19:00 Uhr 

Ausbildung Brand 

Montag, 17.03.2025 
19:00 Uhr 

Technischer Dienst 

Montag, 24.03.2025 
19:00 Uhr 

Maschinistenausbildung 

Montag, 31.03.2025 
19:00 Uhr 

Türöffnung 

 
 

 

Ankündigung Termine: 
Sparte Fitness 
Aufgrund der hohen Nachfrage startet am 
7. Januar nochmal ein weiterer 7er-Block KICK-
BO mit unserem Trainer Karl Schmid. 
Der Kurs findet jeweils Dienstags von 19:00 bis 
20:15 Uhr in der Sporthalle der Franz-Xaver-Witt-
Schule in Walderbach statt. 
Weitere Infos und Anmeldung bei Maria Dirscherl 
unter 0176 / 96680543 oder maria.dirscherl@djk-
reichenbach.bayern. 
 

Es handelt sich bei KICK-BO um ein 
abwechslungsreiches, asiatisch angehauchtes 
Ganzkörpertraining mit Schwitzgarantie und 
fetziger Musik. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen 
allen gesegnete und frohe Weihnachten." 
 

___ 

 
Gemeinsam stark: DJK-Reichenbach fördert 
Kinder durch Sport 
Die DJK-Reichenbach bietet in den Herbst- und 
Wintermonaten ein vielfältiges Sportprogramm für 
Kinder an, das sie körperlich und geistig fit hält. 
Jeden Dienstag findet in der Sporthalle 
Walderbach das Kinderturnen statt, das in zwei 
Gruppen aufgeteilt ist. Die erste Gruppe für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren trainiert von 16:45 bis 17:30 
Uhr, während die zweite Gruppe für Kinder von 6 
bis 9 Jahren von 17:30 bis 18:15 Uhr aktiv ist. 
Aufgrund fehlenden Trainerpersonals kann die 
Gruppe 3 für Kinder ab 9 Jahren zurzeit nicht 
angeboten werden. Deshalb starten wir einen 
Aufruf an alle Eltern: 
Wir suchen engagierte Trainer/Betreuer, die unser 
Team verstärken möchten.  
Interessenten können sich bei Ricky Zwingenberg 
unter ricky.zwingenberg@djk-reichenbach.bayern 
melden. 
Besonderer Dank gilt Teresa Scheumann und 
Johanna Hagn, die die Gruppen seit Herbst mit 
großem Engagement leiten. Im Kinderturnen 
werden spielerisch die Grundlagen in den 
Bereichen Koordination und Kondition gelegt. 
Diese Fähigkeiten sind essentiell, um die Kinder 
auf die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 
im Sommer vorzubereiten. Zusätzlich wird der 
Teamgeist gefördert und die Freude am 
gemeinsamen Sport gestärkt. 
 
Darüber hinaus freuen wir uns, dass unser Eltern-
Kind Turnen wieder erfolgreich gestartet ist. 
Dieses findet jeden Donnerstag von 16:00 bis 
17:00 Uhr in der Klostersporthalle statt. An dieser 
Stelle möchten wir Julia Sauerer, Christina 
Hochmuth und Michaela Bräu für ihre großartige 
Unterstützung danken. Das Eltern-Kind Turnen 
bietet den Kleinsten die Möglichkeit, gemeinsam 
mit Mama oder Papa in die Welt des Sports 
einzutauchen und erste sportliche Erfahrungen zu 
sammeln. 
Beide Angebote der DJK-Reichenbach sind 
darauf ausgelegt, die Kinder in ihrer sportlichen 
Entwicklung zu fördern und ihnen den Spaß am 
Sport nahezubringen. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen, auch zum Schnuppern. Machen Sie 
mit und erleben Sie, wie Sport verbinden und 
begeistern kann!  
Ricky Zwingenberg Abteilungsleiter Leichtathletik 

DJK Reichenbach 

mailto:maria.dirscherl@djk-reichenbach.bayern
mailto:maria.dirscherl@djk-reichenbach.bayern
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Eltern-Kind-Turnen, bis 4 Jahre 
Wann: jeden Donnerstag von 16:00 – 17:00 Uhr 
Wo: Klostersporthalle 
 
Kinderturnen, 4-6 Jahre 
Wann: jeden Dienstag von 16:45 – 17:30 Uhr 
Wo: Turnhalle Reichenbach 
 
Kinderturnen, 6-9 Jahre 
Wann: jeden Dienstag von 17:30 – 18:10 Uhr 
Wo: Turnhalle Walderbach 
 

 

Grünschnäbel in Aktion 
 
Grünschnäbel pressen Apfelsaft 
Ende September haben wir im Kreislehrgarten 
Äpfel gesammelt und bei der mobilen Presse der 
Mosterei Fuchs in Nittenau zu Saft verarbeiten 
lassen. Insgesamt haben Kinder und Eltern gut 
500 kg Äpfel aufgesammelt, die 365 Liter Apfelsaft 
ergaben. 

 
Grünschnäbel besuchen Naturführerin 
Im Oktober haben wir mit einer Naturführerin den 
fast abgelaufenen Neubäuer See mit vielen 
ökologischen Besonderheiten erkundet. 

Grünschnäbel basteln im November Futter-
stämmchen für die Wintervögel 

___ 

 
Adventsfahrt von OGV und Frauenbund nach 
Landshut 
Den OGV und Frauenbund Walderbach führte es 
dieses Jahr zur Adventsfahrt nach Landshut. Bei 
bestem Wetter fand eine Stadtbesichtigung mit 
Führung statt mit anschließenden Besuch des 
Christkindlmarkts  

___ 

 
Hausbaumprogramm  

Bereits im vierten Jahr in 
Folge wurde das 

Hausbaumprogramm 
des Landkreises 
durchgeführt. Auch in 
Walderbach und 
Reichenbach wird diese 
Initiative gut 
angenommen. 4 Laub- 
und 6 Obstbäume haben 
ein neues Zuhause in der 
VG gefunden. In 
Reichenbach  wurde eine 
Linde gepflanzt. Eine 
weitere Linde setzten die 

Firmkinder. Die Bäume werden aus Kreismitteln 
finanziert und über die Gartenbauvereine 
ausgegeben. 
 
Die schönsten Gartenplätze gekürt 
„Der Platz in meinem Garten“ ist das Motto des 
diesjährigen Fotowettbewerbs des OGV 
Walderbach gewesen. Zum vierten Mal wurden 
besonders schöne Fotomotive zu einem Thema 
gesucht. 16 Hobbyfotografen reichten über 50 
Bilder ein. Die OGV-Vorstandschaft traf eine 

OGV 
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Vorauswahl und stellte die besten Motive im 
WhatsAppkanal des Vereins zur Abstimmung. 
Brigitte Seidl aus Dieberg sicherte sich dabei mit 
14 Stimmen für das Bild ihrer von Stauden und 
Blumen umrahmten Gartenbank unter einer 
kapitalen Weide den dritten Platz.  

Nathalies Finks Foto von liebevoll arrangierten 
Holz-Sitzgruppe am Haus neben einem üppig 
blühenden Rosenstrauch kam mit 17 Stimmen auf 
Platz zwei.  

Alexander Streck hatte ein Foto seines 
eigenhändig gebauten Gartenteichs samt 
Eingrünung und Hängematte eingereicht und 
landete damit einen überlegenen Sieg.  

44 Teilnehmer stimmten für sein Bild. Kürzlich 
bekamen die drei erfolgreichen Fotografen von 
der OGV-Vorsitzende Silvia Zaglmann ihre Preise 
in Form von „Klostergroschen“ überreicht. Diese 
„Währung“ kann in nahezu allen Walderbacher 
und Reichenbacher Geschäfte eingelöst werden. 
Einige neue Anregungen für neue Motive oder 
Gestaltungsmöglichkeiten finden sich bestimmt 
auch im neuen Jahreskalender des 
Landesverbandes für Gartenbau- und 

Landespflege, über den sich die drei ebenfalls 
freuen durften.  

 

 

Neuer Mitarbeiter in der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Wir dürfen in der Verwaltungsgemeinschaft einen 
neuen Kollegen begrüßen. 
Im Bürgerbüro Zimmer 1 gibt es nun wieder 
Unterstützung durch einen neuen Kollegen. Herr 
Oliver Stange wird von nun an im Bürgerbüro 
während der Öffnungszeiten anzutreffen sein. Der 
eine oder andere Bürger wird sicherlich schon den 
immer gut gelaunten Herrn kennengelernt haben. 
Wir wünschen dem Herrn Stange eine schöne 
Einarbeitungszeit und freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit mit den beiden. 

___ 
 

Pressemitteilung- Bayerisches 
Landespflegegeld 
Der Landkreis Cham möchte Bürgerinnen und 
Bürger auf die Möglichkeit der Antragstellung auf 
Landespflegegeld hinweisen. Wer im Jahr 2024 
pflegebedürftig geworden ist und mindestens in 
Pflegegrad 2 eingestuft wurde, kann 
Landespflegegeld beantragen. Seit 2018 können 
Pflegebedürftige, die ihren Hauptwohnsitz in 
Bayern haben, einmal jährlich das 
Landespflegegeld vom Freistaat erhalten.  
Für das laufende Pflegegeldjahr (1. Oktober 
2023 bis 30. September 2024) kann der 
Erstantrag auf Landespflegegeld noch bis zum 
31. Dezember 2024 gestellt werden.  
 
Das entsprechende Antragsformular und weitere 
Informationen gibt es im Landratsamt Cham bei 
der Bürgerservicestelle oder im Internet unter 
https://www.lfp.bayern.de/landespflegegeld/ 
Gerne sendet die Seniorenkontaktstelle auch 
einen Antrag zu (Tel. 09971 78-291).  
Zusammen mit dem unterschriebenen Antrag 
muss eine Kopie des gültigen 
Personalausweises, alternativ eine 

Verwaltungsgemeinschaft Walderbach 

https://www.lfp.bayern.de/landespflegegeld/
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Meldebescheinigung der Gemeinde sowie eine 
Kopie des Pflegegrad-Bescheides der 
Pflegekasse (nicht das MD Bayern-Gutachten) 
beim Bayrischen Landesamt für Pflege – 
Landespflegegeld, Postfach 1365, 92203 
Amberg, eingereicht werden.  
Wer bereits in den Vorjahren einen Antrag 
gestellt hat, braucht keinen neuen Antrag zu 
stellen. Der Erstantrag wirkt für die folgenden 
Pflegegeldjahre fort, solange er nicht 
zurückgenommen wird. 
 
Zur Fristwahrung müssen Sie den Antrag auch 
unvollständig bis zum 31.12. beim Bayerischen 
Landesamt für Pflege einreichen 
(ausschlaggebend für die Fristwahrung ist der 
Eingang beim Landesamt).  Sofern Sie Ihren 
Pflegegradbescheid nicht mehr haben, wenden 
Sie sich bitte an Ihre 
Pflegekasse/Pflegeversicherung. Es genügt, 
wenn Ihnen Ihre Pflegekasse/ 
Pflegeversicherung eine Bestätigung über Ihren 
aktuellen Pflegegrad zusendet.  
 

___ 
 

Wichtige Infos zu Gartenwasserzählern 
Die Verwaltungsgemeinschaft Walderbach weist 
daraufhin, dass Gartenwasserzähler mit 
Baujahr/Eichjahr 2018 nur bis 31.12.2024 gültig 
waren. Für die Berücksichtigung des Verbrauchs 
von Gartenwasser ab 2025 sind diese Zähler nicht 
mehr verwendbar. 
Folgendes ist hierbei generell zu beachten: 
- Geschlossene Leitung nach außen mit fest 
eingebautem geeichten Zähler  
- Einbau durch einen beim Wasserversorger 
eingetragenen Installateur 
- Der Einbau der Zähler ist der 
Verwaltungsgemeinschaft Walderbach 
anzuzeigen 
- Entnahme nur zur Gartenwassernutzung (keine 
Befüllung von Pools!) 
- Jährliche Ablesung des Zählerstandes obliegt 
dem Grundstückseigentümer bzw. dem 
Gebührenpflichtigen und ist unaufgefordert 
spätestens zum 31.12. des Abrechnungsjahres an 
die Verwaltungsgemeinschaft Walderbach zu 
melden. Verspätete Meldungen werden nicht 
berücksichtigt! 
 

Restmülltonne Entleerung (2-Wochen-Turnus) 
Gemeinde Reichenbach (gesamtes Gemeindegebiet) 
 
Dienstag ungerade Woche:  
17.12., 31.12. 
ab 2025: 
14.01., 28.01., 11.02., 25.02., 11.03., 25.03., 
08.04., 23.04., 06.05., 20.05., 03.06., 17.06., 

01.07., 15.07., 29.07., 12.08., 26.08., 09.09., 
23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 18.11., 02.12., 
16.12., 30.12.   

 
Biotonnenentleerung Tour (2-Wochen-Turnus)  
Gemeinde Reichenbach (gesamtes Gemeindegebiet)  
 
Montag ungerade Woche:  
16.12., 30.12. 
ab 2025: 
13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 10.03., 24.03., 
07.04., 22.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 
30.06., 14.07., 28.07., 11.08., 25.08., 08.09., 
22.09., 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 01.12., 
15.12., 29.12. 

 
Papiertonnenentleerung Tour I (6-Wochen-
Turnus) – gesamtes Gemeindegebiet – aber ohne 
die Anwesen: Bergstraße HsNr. 6 und Kaltenbach 
HsNr. 1, 2, 3, 4 und 5 
jeweils Mittwoch: 
ab 2025:  
09.01., 19.02., 02.04., 15.05., 26.06., 06.08., 17.09., 
29.10., 10.12.,  
 
 
Papiertonnenentleerung Tour II (6-Wochen-
Turnus) – aber nur die Anwesen: Bergstraße 
HsNr. 6 und Kaltenbach HsNr. 1, 2, 3, 4 und 5 
jeweils Dienstag: 
13.12. 
ab 2025: 
28.01., 11.03., 23.04., 03.06., 15.07., 26.08., 
07.10., 18.11., 30.12.,  
 

 
(Terminänderungen aufgrund einer 
Feiertagsregelung sind rot gekennzeichnet) 
 

___ 
 
Grüngutentsorgung und holzige Gartenabfälle 
Die Sammelstellen bzw. –container für 
Grasschnitt stehen NICHT mehr zur Verfügung. 
Die Entsorgung von holzigen Gartenabfällen ist 
ganzjährig möglich. Nicht angenommen werden 
Wurzelstöcke.  
 

 

Die Einträge des gedruckten 
Veranstaltungskalenders im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Walderbach bzw. im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Reichenbach werden dem 
„Kommunalen Veranstaltungskalender“ 
entnommen (im Internet unter 
www.walderbach.de oder www.gemeinde-
reichenbach.de).  
Auszug aus dem Veranstaltungskalender: 
 

Bekanntmachungen / Termine / Hinweise 

Veranstaltungskalender 

http://www.walderbach.de/
http://www.gemeinde-reichenbach.de/
http://www.gemeinde-reichenbach.de/


Seite 12 
 
 
 

 

Es können sich noch Änderungen/Ergänzungen 
ergeben. Beachten Sie die Tagespresse oder 
besuchen Sie die unten genannte 
Internetadresse hinsichtlich der Konzerte im 
Barocksaal. 
Nähere Auskünfte und Kartenreservierungen: 
Gemeinde Walderbach, Tel. 09464/9405-0 oder 
www.festliche-konzerte.de.  
 
Gruß aus Wien“, Festliches Konzert am 2. 
Weihnachtstag mit dem Concilium musicum 
Wien 
Am Zweiten Weihnachtstag, den 26. Dezember 
um 19 Uhr findet ein Festliches Konzert des 
Concilium musicum Wien im Festsaal 
Walderbach statt. Damit geht das 
Jahresprogramm 2024 der „Festlichen Konzerte 
im Barocksaal“ zu Ende. Die Konzertreihe wird 
seit über 30 Jahren vom Kulturreferat des 
Landkreises Cham in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Walderbach und dem Gasthof-Hotel 
Rückerl organisiert und durch den Bezirk 
Oberpfalz gefördert.  
Das Concilium musicum Wien wurde 1982 von 
Paul und Christoph Angerer gegründet, um 
Werke des 18. Jahrhunderts zu musizieren. 
Heute ist es für sein umfangreiches 
musikalisches Spektrum – von Musik der 
Barockzeit bis hin zur Tanzmusik des 19. 
Jahrhunderts – bekannt.  
Das Motto des Abends lautet „Gruß aus Wien« 
und verspricht, ein musikalischer Höhepunkt zu 
werden. Das renommierte Ensemble Concilium 
musicum Wien unter der Leitung von Christoph 
Angerer spielt eine sorgfältige Auswahl 
klassischer Werke zum Thema. Angerer 
musiziert nicht nur auf einer Viola, sondern auch 

auf einer Viola d’amore aus dem Jahr 1749, 
dieses Instrument weist 14 Saiten auf. Weitere 
Ensemble-Mitglieder sind Milan Nicolić (Violine), 
Ute Groh (Violoncello) und Robert Pinkl 
(Traversflöte). 

Karten für das Konzert am 26. Dezember 2024 
um 19 Uhr zu Euro 22,- / erm. 20,- sind bei der 
Gemeinde Walderbach unter Tel. +49 (9464) 
94050 zu bestellen oder an der Abendkasse 
erhältlich. 
 

 
Donnerstag, 26.12.2024 um 19 Uhr 

„Gruss aus Wien“ 
Consilium musicum Wien 

Festliches Konzert am 2. Weihnachtsfeiertag 
 

 
Donnerstag, 29.03.2025 um 19 Uhr 

„Christian Elsas Solo-Klavierabend“ 
Lyrische Stücke von Edvard Grieg und f-Moll 

Sonate von Johannes Brahms 
  

 
Tanzabend im Gemeinschaftshaus – alle sind 
herzlich willkommen! 
Egal ob jung oder doch etwas erfahrener 
Tanzmuffel ebenso wie begeisterte Tänzer 
Einfach jeder und jede die Tänze üben oder 
wieder auffrischen wollen und vor allem eines im 
Sinn haben, Spaß und Gaudi dabei! 
 
Termine: 24.Januar, 21. Februar, 7. März und 4. 
April jeweils ab 19:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Veranstaltung Ort 
14.12.2024 Waldweihnacht Reichenbach 
26.12.2024 Festliche Konzerte im 

Barocksaal 
Walderbach 

24.01.2025 Tanzabend im 
Gemeindehaus 

Reichenbach 

21.02.2025 Tanzabend im 
Gemeindehaus 

Reichenbach 

07.03.2025 Tanzabend im 
Gemeindehaus 

Reichenbach 

29.03.2025 Christian Elsas Solo-
Klavierabend 

Walderbach 

29.03.2025 “Weibsbilder” Kaberett 
im Gemeindehaus 
Reichenbach 

Reichenbach 

07.03.2025 Tanzabend im 
Gemeindehaus 

Reichenbach 

04.04.2025 Tanzabend im 
Gemeindehaus 

Reichenbach 

Festliche Konzerte im Barocksaal 

http://www.festliche-konzerte.de/
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„Weibsbilder“ in Reichenbach 
Am 29.03.25 sind die „Weibsbilder“, ein Kaberett, 
in Reichbach.  
Die Weibsbilder Backstage: 

Aus einem geplanten Urlaub, den die 
Weibsbilder gemeinsam verbringen wollten, wird 
leider nichts. 
Stattdessen finden sich die drei Damen von Welt 
in Verwirrungen, Verstrickungen, ungeahnten 
Entwicklungen und ernten reichlich prägende 
Erkenntnisse Der Zuschauer dieser rasanten 
Show muss erfahren, wie es am Ende des 
Bühnenprogramms mit den Weibsbildern 
weitergeht. Eine unerwünschte Zugabe nämlich 
nimmt das Publikum mit in den Backstagebereich 
und gewährt Einblicke in das wahre Leben von 
Edeltraud (Romy Börner), Gisela (Su Frisch) und 
Ursula (Carolin Juretschka): Die Chefarztgattin 
Edeltraud befindet sich in einer Ehekrise, die 
taffe Gisela entpuppt sich als Helikoptermutter 
und Ursula kultiviert ihre wundervollen 
Rundungen, um ihren neuen Schwarm wieder 
ans richtige Ufer zurückzuholen. Das 
Musikkabarett wird amüsant und virtuos von dem 
unwiderstehlichen Herrn Ernst am Klavier 
begleitet. 

Einlass ist ab 18:30 Uhr - Beginn der Vorstellung 
ist 19:30 Uhr, Karten gibt es für 24 € 
 
Kartenvorverkauf in der Verwaltung unter 
folgender Telefonnummer: 09464/9405-20 
 
 

 

 
An folgenden Terminen 

findet der Jugendtreff statt:  
 

27.12. ab 2025 31.01. 28.02. 
28.03. 25.04. 30.05. 27.06. 
25.07. 29.08. 26.09. 31.10. 
28.11. 26.12.   

 

 
Arztpraxis Henze/Barcic 
Blumenstraße 14, 93194 Walderbach 
Telefon: 09464 626 
Montag und  
Dienstag 

08.00-12.00 Uhr und  
16.00-18.00 Uhr 

Mittwoch  08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und  

16.00-18.00 Uhr 
Freitag 08.00-13.00 Uhr 

 
Zahnarztpraxis – Dr. Christoph Hagn 
Ahornstraße 5, 93194 Walderbach 
Telefon: 09464 1216 
ACHTUNG – Neue Öffnungszeiten! 
Mittwoch ist ab sofort geschlossen 
Dienstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Postfiliale Walderbach  
Die Post befindet sich im neuen EDEKA-Markt: 
 
Montag – Freitag: 07:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 20:00 Uhr 
Samstag 07:00 – 16:00 Uhr 

 
______________________________________ 
Verantwortlich für das Mitteilungsblatt: 
Eduard Hochmuth, 1. Bürgermeister 
 

Jugendarbeit in der Gemeinde  

Öffnungszeiten 
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Rätselspaß für Kinder             

Kannst Du diese Rätsel lösen? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spaß beim Basteln mit der Wald-und Wiesenfrau 

Als ein schöner Zeitvertreib und kleine 
Natur-Lehrstunde erwies sich in den 
Herbstferien das kreative Basteln mit der 
Wald- und Wiesenfrau Brigitte Stosiek. 
Das Material dazu lieferte größtenteils die 
Natur. Mit ein wenig Phantasie lassen sich 
aus Blättern, Blüten, Blütenständen usw. 
in Verbindung mit Perlen, Pfeifenputzer, 
Malstiften und Kleber kleine Kunstwerke 
schaffen. Mit Spaß und Eifer machten sie 
sich die 13 Teilnehmer daran, die von 
Brigitte Stosiek vorgestellten Muster 
nachzumachen. Aus der Vielfalt der 
Naturmaterialien entstanden herrlich 
bunte Libellen, Schmetterlinge und Feen.  

Lösung Rätsel: 
Schneekugeln = Schneemann;  Kuchen  = A u. 
C; Fahnenrätsel = Kerze 
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Für die Senioren 
 
Oktoberfest bei der Sitzweil 
Warum nicht auch im kleinen Rahmen! Resche 
Grillhendl, knusprige Schweinshaxn, Brezn, und dazu 
echten, hausgemachten Kartoffelsalat. So feierte die 
Reichenbacher Sitzweil im Gemeinschaftshaus ein 
zünftiges Oktoberfest im kleineren Kreis. Dazu 
schenkten die Organisatoren ihren Gästen als 
Nachtisch noch ein Schnapserl ein. Und an eine Musi 
zur Unterhaltung und zum Mitsingen hatte man 
natürlich auch gedacht. Auf diese Weise erlebten die 
Sitzweil -Gäste einen schönen Nachmittag in 
gemütlicher Runde.  
 
 
Rentensprechtage 
Sollten Sie eine Beratung benötigen, können für die Rentensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd Termine gebucht werden. Bitte unbedingt anmelden! 
Bitte beachten Sie, dass die Sprechtage in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Cham, Zimmer 114 
im 1. Stock, stattfinden. 
An folgenden Terminen finden Rentensprechtage statt: 
17.12.2024 28.01.2025 25.02.2025 25.03.2025 29.04.2025 
27.05.2025 24.06.2025 29.07.2025 26.08.2025 30.09.2025 
28.10.2025 18.11.2025 16.12.2025   

Alle Beratungstermine - also auch die Termine für die Rentensprechtage - werden ausschließlich über das 
kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung vergeben: 
Tel.Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe Mo. - Do. 07:30 - 16:00 Uhr, Fr. 07.30 - 12:00 Uhr) 
Am Servicetelefon kann der Anrufer auswählen, ob er 
• Unterlagen benötigt (Auswahl 2), 
• Allgemeine Fragen zum Rentenrecht oder zum Bearbeitungsstand hat (Auswahl 5) oder 
• eine individuelle Rentenberatung bzw. einen Beratungstermin benötigt (Auswahl 8). 
Beratungstermine werden hier sowohl für die Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Bayern 
Süd als auch für die Rentensprechtage vergeben. Die Rentensprechtage finden wie bisher von 09:00 - 
12:00 Uhr und von 13:00 - 16:00 Uhr statt. Die Sprechtagstermine dauern 20 Minuten. 

 

Beratungs- und Informationsstunden der Sozialverwaltung des Bezirks  
Fachkraft des Bezirks Oberpfalz berät wieder vor Ort in Cham! 
Die Sozialverwaltung des Bezirks Oberpfalz bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern neutrale und 
kostenlose Beratung an: 

• Hilfe zur Pflege 
• Ambulanten Hilfe zur Pflege 
• Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

Die persönlichen Beratungen des Bezirks Oberpfalz vor Ort in Cham zu finanziellen Hilfen für 
pflegebedürftige und behinderte Menschen finden nach den coronabedingten Einschränkungen nunmehr 
wieder statt. Die Service- und Beratungstage des Bezirks Oberpfalz werden angeboten im Landratsamt 
Cham, Rachelstraße 6, 93413 Cham (Raum 300, mit Aufzug erreichbar) am 
Beratungstermine für das II. Halbjahr 2024: 
 
28.11. 05.12. 19.12.  

jeweils von 09.00 bis 15.00 Uhr (Änderungen vorbehalten). 
Um Terminvereinbarung vorab wird gebeten unter Telefonnummer +49 (941) 9100-2115 (Frau Wagner, 
Beraterin), +49 (941) 9100-2152 (Terminkoordination) oder per Email an beratungsstelle@bezirk-
oberpfalz.de. 
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